
Der spezifische Walzstahlverbrauch ist im Schwermaschinen- und Anlagen
bau um 5,2-5,4 Prozent, im Werkzeug- und Verarbeitungsmaschinenbau um 
5,2 Prozent und im Allgemeinen Maschinen-, Landmaschinen- und Fahrzeug
bau um 3,4 Prozent durchschnittlich jährlich zu senken. Bei der konstruktiven 
Gestaltung der Erzeugnisse des Maschinenbaus ist durch Weiterentwicklung 
und konsequente Anwendung der Prinzipien des ökonomischen Leichtbaues das 
Masse-Leistungs-Verhältnis um 10-15 Prozent zu verbessern.

Durch die Anwendung hocheffektiver materialsparender Technologien, z. B. 
durch den verstärkten Übergang zu Urform-, Umform- und Trennverfahren 
mit hoher Genauigkeit, ist eine höhere Stahlausnutzung zu erreichen.

Die Arbeit in Forschung, Konstruktion und Technologie in allen Bereichen, 
insbesondere in der Zulieferindustrie, ist verstärkt auf die Sicherung der Qua
lität, insbesondere der Zuverlässigkeit und Lebensdauer der Bauteile und Er
zeugnisse, zu richten. Dadurch sind Voraussetzungen zu schaffen, um den 
Instandhaitungs- und Reparaturaufwand entscheidend zu senken. Mit der Ver
besserung der Qualität der Erzeugnisse ist der Ersatzaufwand um etwa 20 Pro
zent zu reduzieren. Dabei ist auf eine volkswirtschaftlich gerechtfertigte Rela
tion von Ersatzteilherstellung zu Finalerzeugnissen zu orientieren. Zur mate
riell-technischen Sicherung der Produktion von Zuliefererzeugnissen des Ma
schinenbaus sind im Zeitraum bis 1980 wichtige Kapazitäten in Betrieb zu neh
men.

Durch Maßnahmen der Intensivierung ist insbesondere die Produktion und 
das Qualitätsniveau bei Werkzeugen und Vorrichtungen zu erhöhen.

Zur Deckung des Inlandbedarfes und für den Export ist vorrangig die Pro
duktion folgender Erzeugnisse und Erzeugnisgruppen zu erhöhen:

Werkzeugmaschinen und Werkzeuge, Tagebau- und Transportausrüstungen, 
Zementanlagen, Maschinen und Ausrüstungen für die Warm- und Kaltver
formung, Gießereianlagen, Textilmaschinen, Verpackungsmaschinen, Maschi
nen und Ausrüstungen für die polygrafische Industrie, Medizin-, Labor- und 
Wägetechnik, Maschinen und Ausrüstungen für die Elastverarbeitung, Land- 
und Nahrungsgütermaschinen, Maschinen und Ausrüstungen für die Bau
industrie.
Im Werkzeugmaschinenbau sind auf der Grundlage der gemeinsamen Ent

wicklung mit dem Werkzeugmaschinenbau der UdSSR das technische Niveau 
und der Automatisierungsgrad der Maschinen weiter zu erhöhen, wobei gleich
zeitig die Produktion hartmetallbestückter und maschinengebundener Werk
zeuge mit hohen Standzeiten zu entwickeln ist. Die Produktion hochproduktiver 
Aggregat- und Sondermaschinen sowie numerisch gesteuerter Werkzeugmaschi
nen ist wesentlich zu erhöhen.

Diese Ziele sind durch effektive und mehrschichtige Auslastung der im Zeit
raum 1971-1975 geschaffenen neuen Kapazitäten, insbesondere im Kombinat 
„Fritz Heckert" und im Werkzeugkombinat Schmalkalden, sowie durch Maß-
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